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Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche. 

Weil die Osterbotschaft  

in die Welt kommt. 
 



GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

7. Sonntag der Osterzeit 

Samstag, 11.05.  

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahrtagsamt f. Ernst Seidl / 

zur Danksagung 

Sonntag, 12.05. Hl. Nereus u. hl. Achilleus, Märtyrer –  

Hl. Pankratius, Märtyrer 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: Jahrtagsamt 

f. Mathilde Ehrmann / f. Barbara u. Karl Böhm 

Montag, 13.05. U. L. Fr. von Fatima 

 08.30 Hl. Messe: f. Verst. d. Fam. Herman 

Dienstag, 14.05.  

 18.00 Hl. Messe mit Maiandacht 

Mittwoch, 15.05.  

 08.15 Dekanatsfahrt der kfd nach Seligenstadt 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer (†1393) 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe: f. Verst. d. Fam. Kappes 

Freitag, 17.05.  

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

PFINGSTEN 

Samstag, 18.05. Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer (†526) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Margarete Liedler 

Sonntag, 19.05.  

 09.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde: 
f. Johann Franz u. Kinder 
Kollekte: für das Hilfswerk RENOVABIS 

Montag, 20.05. Hl. Bernhardin von Siena, Volksprediger (†1444) 

 09.30 Lateinisches Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
f. Karl Angersbach 

  Es singt der Projektchor. 

» Am Abend dieses ersten 

Tages der Woche, als die 

Jünger aus Furcht vor den 

Juden die Türen verschlos-

sen hatten, kam Jesus, trat 

in ihre Mitte und sagte zu 

ihnen: Friede sei mit euch! 

Nach diesen Worten zeigte 

er ihnen seine Hände und 

seine Seite. Da freuten sich 

die Jünger, dass sie den 

Herrn sahen. « 

» Aber ich bitte nicht nur 

für diese hier, sondern 

auch für alle, die durch ihr 

Wort an mich glauben. 

Alle sollen eins sein: Wie 

du, Vater, in mir bist und 

ich in dir bin, sollen auch 

sie in uns sein, damit die 

Welt glaubt, dass du mich 

gesandt hast. « 



Dienstag, 21.05. Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker (†1241) –  

Hl. Eugen von Mazenod, Bischof, Ordensgründer (†1861) 

Hl. Christopher Magallanes u. Gef., Märtyrer in Mexiko (†1915–1929)  

 10.10 Ankunft der Bonifatius- und Walldürn-Wallfahrer aus Baunatal 

 18.00 Hl. Messe mit Maiandacht 

Mittwoch, 22.05. Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau (†1434/37) 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 23.05.  

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 24.05. Hl. Maria, Hilfe der Christen 

 12.30 Abfahrt der Kolpingsfamilie  

zum Edertal-Kraftwerk in Hemfurth 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

Samstag, 25.05. Hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer (†735) 

Hl. Gregor VII., Papst (†1085)  
Hl. M. Magdalena v. Pazzi, Ordensfrau (†1607) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahrtagsamt f. Albert Desort /  

f. Karl Pschibul / f. Erich Teiß / f. Marie, Andreas 

u. Michael Köhler   

Sonntag, 26.05. Hl. Philipp Neri, Ordensgründer (†1595) 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
Jahresged. f. Annl Hassenpflug  

 

HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

11.05. Heinz Löffelmann, Felsberg, 72 Jahre 

13.05. Hubertus Scholz, Gensungen, 73 Jahre 

14.05. Josef Krieglstein, Neuenbrunslar, 86 Jahre 

15.05. Margareta Hoffmann, Heßlar, 74 Jahre 

18.05. Christel Hoffmann, Gensungen, 74 Jahre 

25.05. Sieglinde Schanze, Felsberg., 81 Jahre 

Wir wünschen unseren Jubilaren 

 Gottes reichen Segen! 

» Noch vieles habe ich 

euch zu sagen, aber ihr 

könnt es jetzt nicht tragen. 

Wenn aber jener kommt, 

der Geist der Wahrheit, 

wird er euch in die ganze 

Wahrheit führen. Denn er 

wird nicht aus sich selbst 

heraus reden, sondern er 

wird sagen, was er hört, 

und euch verkünden, was 

kommen wird. « 



Zum Dreifaltigkeitssonntag 

Würde einer Ihnen sagen, was Ihrem 

Weltbild widerspricht, würden Sie sa-

gen: „Danke für deinen Anstoß, noch 

einmal neu zu sehen“? Vielleicht ist 

meine Sicht der Dinge nicht ganz voll-

ständig? Wir alle tun uns schwer mit 

neuen Theorien und Sichtweisen, wie 

die Dinge sich verhalten. Unser Gehirn 

wehrt erst einmal alles ab, was nicht in 

unsere gewohnten Denkmuster passt. 

Wir denken nicht vernünftig, sondern so, 

wie es zu unseren bisherigen Theorien 

und Erfahrungen passt. Wir glauben das, 

was wir glauben wollen. Jesus ist weise 

genug, um diese menschliche Gegeben-

heit zu akzeptieren. „Ihr könnt es jetzt noch nicht fassen“, gesteht er seinen Jüngern zu. 

Er weiß, dass Denkmuster Zeit brauchen, um sich zu verändern. Aber er fordert seine 

Jünger auf, offenzubleiben für das Wirken des Geistes. Offenzubleiben für neue Erfah-

rungen. Offen für Ideen, die ihr festgefahrenes Weltbild hinterfragen. Wenn wir mei-

nen, wir hätten es nun kapiert. Wenn wir glauben, wir hätten die Welt verstanden, 

dann wird es Zeit, wieder offen zu werden für neue Gedanken und Erfahrungen. Offen 

für den Heiligen Geist, der unser Weltbild hinterfragen und erweitern will, damit wir 

nicht in unseren kleinen Vorstellungen gefangen bleiben. Klaus Metzger-Beck 

Blütenteppich am Fronleichnamsfest 

Wer aus dem eigenen Garten Blumen und Blüten für den Blütenteppich zum Fron-

leichnamsfest am 30. Mai zur Verfügung stellen kann, ist herzlich eingeladen, diese 

am Vorabend der Fronleichnamsfeier (29. Mai), wenn ab 18.00 Uhr die Vorberei-

tungen getroffen werden, in der Kirche abzugeben. Vielen Dank! 

 


